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             Sitzgarnituren aus Douglasienholz 
  

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                  Sitzgarnituren für den Außenbereich aus Douglasienholz 
 
 

Douglasienholz  

Die Douglasie besitzt einen natürlichen Schutz gegen Schimmelpilze und Fäulnis. Die Langlebigkeit 

und Nachhaltigkeit von Douglasienholz wird durch die Einordnung in die Resistenzklasse 3 bestätigt. 

Douglasienholz ist zudem sehr formstabil und robust. Das Holz überzeugt durch seine hohe 

Festigkeit als idealer Werkstoff für unsere Sitzgarnituren im Außenbereich. Unbehandelte 

Sitzgarnituren haben eine Lebensdauer von ca. 8 – 10 Jahren. Douglasienholz neigt - wie jede 

Holzart im Außenbereich – allerdings auch zur Rissbildung und vereinzelt zu Splittern. Bei warmen 

Temperaturen kann auch mal Harz austreten.   

Keine Behandlung erforderlich 

Unsere Sitzgarnituren verkaufen wir bewusst unbehandelt. Das Douglasienholz ist von Natur aus      

so witterungsbeständig, dass eine Behandlung zum Schutz vor Witterungseinflüssen (z.B. mit                  

einer Lasur) nicht unbedingt erforderlich ist. Es ist sogar als tragendes Bauholz zugelassen und 

kann deshalb problemlos ohne zusätzlichen Holzschutz als Möbel im Außenbereich verwendet 

werden. 
 

Entscheiden Sie sich dennoch für einen Holzschutz, ist folgendes zu bedenken: eine sorgfältige 

Behandlung des Holzes ist aufwändig und erfordert mehrere Arbeitsschritte: das Holz muss                   

zunächst angeschliffen werden, dann grundiert und erst im letzten Schritt kann ein Holzschutz,                

z.B. eine Lasur, aufgetragen werden. Dieser Aufwand, der jährlich wiederholt werden müsste,                    

steht unserer Erfahrung nach in keinem Verhältnis zu einer möglichen Verlängerung der 

Lebensdauer. Hinzu kommt, dass die Inhaltsstoffe der meisten Holzschutzmittel nicht für den                  

Einsatz im Kindergartenbereich zugelassen sind. Welche Schutzmittel zulässig sind, kann nur                     

über eine Beratung im Fachhandel geklärt werden. 
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Fragen und Antworten zum Thema: 
 

Frage Antwort 

1. Kann ich die Lebensdauer der 
Sitzgarnituren verlängern? 

 

Ja, indem die Garnituren über die 
Wintermonate trocken und in einem 
überdachten Bereich aufbewahrt werden. 

 

2. Hält eine Garnitur länger, wenn sie in                
den Wintermonaten mit einer Plane 
abgedeckt wird? 

 

Die Lagerung unter einer Plane ist nicht 
optimal, weil Feuchtigkeit von unten an das 
Holz kommen, aber schlecht entweichen kann; 
das begünstigt Staunässe und in der Folge 
Fäulnis bzw. Schimmelbildung. 

 

3. 

 

 

Kann die Garnitur auf einer Wiese 
stehen, oder ist das problematisch                  
wegen der Feuchtigkeit von unten? 

 

Die Garnituren können auf einer Wiese stehen, 
auch wenn Feuchtigkeit von unten ans Holz 
kommt. Wichtig ist, dass das Holz gut 
abtrocknen kann. Bei Staunässe besteht die 
Gefahr, dass das Holz zu faulen beginnt. 

 

4. Wäre die Garnitur besser geschützt durch 
Hackschnitzel als Untergrund? 

 

Nein, Hackschnitzel sind als Untergrund nicht 
wesentlich besser für die Sitzgarnituren 
geeignet als Rasen. 

 

5. Welcher Untergrund ist für die 
Sitzgarnituren ideal im Hinblick auf 
Haltbarkeit? 

 

Ideal sind Beton-, Asphalt oder Pflasterflächen, 
weil hier das Holz am besten abtrocknen kann. 

6. Ist eine Behandlung des Holzes 
notwendig? 

 

Nein, aus unserer Sicht und den auf Seite 1 
genannten Gründen ist eine Behandlung aus 
unserer Sicht nicht erforderlich. 

 

7. Was ist zu tun, wenn Harz austritt? Baumharz wird durch Fett oder Öl aufgelöst. 
Einfach etwas Butter, Margarine oder ein              
paar Tropfen Pflanzenöl auf den Harzfleck 
auftragen, gleichmäßig verteilen und ein paar 
Minuten einwirken lassen. Danach mit einem 
Lappen abwaschen. Alternativ kann Harz mit 
Aceton oder Alkohol entfernt werden.  

 

7. Wenn ich das Holz doch einmal behandelt 
habe, muss ich das wiederholen? 

 

Ja, um die Schutzwirkung zu erhalten, muss 
das Procedere jährlich wiederholt werden. 

 

Aus den vorgenannten Gründen empfehlen wir, 

das Holz natürlich zu belassen und nicht zu behandeln. 
 


